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gebiet bet Ïïïeete ift 2,54mal fo gtojj mie bas bes geft=
lanbes. Der ©efamtinljalt bet ïïïeete beträgt 1263 îïïillio»
nen km3, bet jnfyalt bet geftlänber über bem îïïeeres»
fpiegel 100 ïïîillionert km3, alfo nid)t mal ein 3mölftel.
IDürben alle Kontinente ins îïïeet abgetragen unb toütbe
e i n îïïeet bie ganje ©rboberflädje bebeden, fo märe bie
burcfyfdjnittlidje Siefe immer nod; 2500 m. Die Rechnung
ift ettoas ungemofynt unb fût all3U furcfytfame Deute nidjt
unbebentlid), abet fie oetmag eine Dorftellung non ben
Raumoerfjältniffen auf bem ©rblötper, ben mir bemoljnen,
3U oermitteln. B.K.

Der „Sdjaufelfels".
©s gibt Sdjaulelftüf^lc, Sdjautelpferbe unb fogat Sdjautel»
Baberoannen, abet gelfen belieben glüdlidjerroeife im all*
gemeinen nidjt 3U fcfjauteln. 3m prächtigen Raturpatt, bem
„©arten bet Söttet" in ©olorabo (D. St. fl.) beromt»

bem bie Befudjer
einen gemaltigen
Blod, bet oonbie-
ferRegel eineflus»
naljme madjt unb
bamit aud; unfein
Begriff „feft ftetjcn
mie ein gels" ins
IDanlen bringt.
Det tiefige Stein
rutjt auf gan3 tlei«
net Unterlage im
©leicfygeroidjt unb
fann besfjalb mit
geringer flnftren»
gunginsSd|aufeln
gebracht merben.
Den gelfen uugu»
ftüt3en märe eine
fdjroere Aufgabe,
benn nidjt mal bet
Sturmroinb Ijat es
bis baljin fertig»

Der S d) a ut e I f e I s non Œolorabo. gebtadjt. B.K.

gebiet der Meere ist 2,54mal so groß wie das des Fest-
landes, Der Gesamtinhalt der Meere beträgt l2SZ Millionen

knA, der Inhalt der Festländer Mer hem Meeresspiegel

l00 Millionen knA, also nicht mal ein Zwölftel.
Würden alle Kontinente ins Meer abgetragen und würde
ein Meer die ganze Erdoberfläche bedecken, so wäre die
durchschnittliche Eiefe immer noch 2500 m. Oie Rechnung
ist etwas ungewohnt und für allzu furchtsame Leute nicht
unbedenklich, aber sie vermag eine Vorstellung von den
Raumverhältnissen auf dem Erdkörper, den wir bewohnen,
zu vermitteln. B.k.

ver „Schaukelsels".
Es gibt Schaukelstühle, Schaukelpferde und sogar Schaukel-
Badewannen, aber Felsen belieben glücklicherweise im
allgemeinen nicht zu schaukeln. Im prächtigen Naturpark, dem
„Garten der Götter" in Eolorado (v. St. A.) bewun¬

dern die Besucher
einen gewaltigen
Block, der vondie-
serRegel eineAus-
nahme macht und
damit auch unsern
Begriff „fest stehen
wie ein Fels" ins
Wanken bringt,
ver riesige Stein
ruht auf ganz kleiner

Unterlage im
Gleichgewicht und
kann deshalb mit
geringer Anstrengung

insSchaukeln
gebracht werden.
Den Felsen
umzustürzen wäre eine
schwere Aufgabe,
denn nicht mal der
Sturmwind hat es
bis dahin sertig-

VorSchaulelfels von Colorado. gebracht. B. Ü.
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